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Saison 2009/2010
Spielverfahren der Damen im Gau Westfalen-Süd

Ranking

A. Allgemein

A.01 Meldungen
Jeder Verein / Club meldet alle Spielerinnen (Damen und weibl.Jugend A), die am 
Spielbetrieb teilnehmem möchten. Die Meldung erfolgt gemäß Meldebogen.

A.02 Mannschaftsmeldung
Jeder Verein / Club gibt bei der Meldung an, wie seine Frauen als Mannschaft gewertet  
werden sollen.  
Wahl : 6er oder 4er Mannschaft oder ein mehrfaches davon.
Bei 4er-Mannschaften ist auch eine Spielgemeinschaft von zwei Vereinen bzw Clubs
möglich.
Frauen die am Ranking teilnehmen, können laut Beschluss des WKV-Sportausschusses,
auch in den beiden untersten Klassen des Gaues bei den Herren  eingesetzt werden.
Zwei Einsätze an einem Spieltag bleiben jedoch ausgeschlossen. Siehe auch Einsatz von
NRW- und BuLi-Spielerinnen.

A.03 Gruppeneinteilung
Es werden Gruppenstärken von ca. 24 bis max. 32 Spielerinnen gebildet.
Die erste Gruppe, wird nach Möglichkeit nur mit Mannschaften gebildet, die eine 6er-
Wertung erfahren.Diese Gruppe ist gleich zu setzen mit der Westfalen-Süd-Liga.
Die weiteren Gruppen werden in erster Linie nach dem Tabellenstand der Saison 2008-
2009 eingeteilt. Hierbei wird auch berücksichtigt, dass Spielerinnen eines Vereins bzw 
Clubs in einer Gruppe untergebracht werden.
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Hierbei steht die Wertstellung von Mannschaften unverändert im Vordergrund. Jede 
Spielerin steht durch ihre Teilnahme der vom Verein bzw Club gemeldeten Mannschaft/en  
zur Verfügung.
Die Mannschaften spielen annähernd ein Turniersystem, sind jedoch in der Anzahl der 
einzusetzenden Spielerinnen nicht eingeschränkt.
Spielerinnen die während der laufenden Spielzeit eingeseztzt werden , werden der  
Gruppe zugeordnet, in der bereits Spielerinnen des Vereins bzw Clubs spielen.

 

B. Wettkampftage
 
Die Wettkampftage richten sich nach der Anzahl der gemeldeten Teilnehmerinnen und 
den daraus zu bildenden Gruppen.
Bei 5 Gruppen werden 10 Durchgänge gespielt
Bei 6 Gruppen werden 12 Durchgänge gespielt

C.Wettkampforte.  

 Clubs die zur Teilnahme melden, verpflichten sich mit der Meldung, ihre Anlagen für die  
Durchführung von Wettkämpfen zur Verfügung zu stellen.
Die Verfügungstermine der Anlagen müssen mit der Meldung angegeben werden.
Der Vorstand ist bemüht, im Rahmen der Wettkampfgestaltung alle Terminwünsche zu 
berücksichtigen. Auf 8-Bahnenanlagen ist es denkbar an einem Spieltag zwei  
Leistungsgruppen spielen zu lassen.
Eine Zuteilungsverbindlichkeit besteht nicht.
Es wird versucht, dass jeder  Club, der eine Meldung abgegeben hat, auch ein Heimspiel  
haben wird.
 
D.Wertungen

D.01 Einzelwertung

Am Wettkampftag werden in allen Gruppen  120 Kugeln mit erleichterter Kombination im 
Kettenstart gespielt.
 .
Im Kettenstart werden auf der Anfangsbahn ( 1. Spielbahn ) fünf Probewürfe gestattet.
Gewertet werden alle Tagesresultate ungeachtet der Gruppenzugehörigkeit in  
absteigender Folge mit max. 200 Punkten.  
Holzgleiche Resultate erhalten die gleiche Punktewertung.
Erklärung : Es wird darauf geachtet, dass alle Gruppen im Verlauf der Saison,  
terminversezt , auf den gleichen Bahnanlagen spielen.

D.02 Mannschaftswertung
  
Für eine 6er- bzw 4er- Mannschaft können beliebig viele Spielerinnen am Wettkampftag  
starten. Für eine 6er Mannschaft werden dann für den  Club die besten sechs Ergebnisse 
und für eine 4er-Mannschaft die besten vier Ergebnisse gewertet
Bei der Bewertung ist es hierbei unerheblich ,in welcher Teilgruppe die Teilnehmerinnen 
spielen.
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Erklärung : Bei der Meldung von mehreren Mannschaften werden die besten vier bzw 
sechs Ergebnisse für die erste Mannschaft und die nächsten sechs bzw vier Ergebnisse 
für die nächste bzw darauf folgende Mannschaft gewertet. 
Eine feste Bindung an eine Mannschaft ist somit nicht mehr gegeben. Es spielt jede 
Teilnehmerin für den  Club und kommt je nach Ergebnis in die Tages-
Mannschaftswertung.
Die Mannschaft mit der höchsten Punktzahl wird Jahressieger und damit Gruppensieger  
in der Klasse :
a) 6er-Mannschaften
b) 4er-Mannschaften
Die Gruppensieger steigen in die nächst höhere Gruppe auf.

Die beste 6er-Mannschaft ist darüberhinaus für die Relegation zu den Aufstiegsspielen 
zur NRW-Liga qualifiziert. 

F. NRW- und BULI-Spielerinnen             
Die höherklassig spielenden Spielerinnen haben das Recht, bei Nichteinsatz in der NRW- 
bzw BU-liga am gleichen Spieltag am Ranking teilzunehmen.
Von Stammspielerinnen einer NRW- bzw BuLi (3 und mehr Einsätze) kann nur eine 
Spielerin am Spieltag eingesetzt werden.(siehe auch Dfbst der Ligenspiele)
Zwei Einsätze am gleichen Spieltag bleiben ausgeschlossen.(Nachweis durch 
Wettkampfkarte) 
G. Vorstart  
Der Vorstart ist ein Individualrecht. Er muß im Einzelfall nachweislich begründet sein.Die 
spielleitende Stelle entscheidet über die Genehmigung:
Voraussetzung :
a) Das Recht auf Vorstart ist gegeben, wenn durch kirchliche, berufliche, schulische oder
    sportliche Ganztagsabwesenheit eine Teilnahme am Wettkampftag unmöglich macht.
    Der Vorstart muß 8Tage vor dem Wettkampftag schriftlich beantragt und begründet 
    nachgewiesen werden.
b) Teilnehmer haben bei kurzzeitiger Drittverpflichtung das Recht, ihren Start am     
    Wettkampftag, durch Starttausch, wahrzunehmen.
    Der Starttausch ist mit dem gastgebenden  Club, rechtzeitig,(mind. 3 Tage  
    vorher) zu vereinbaren.
H. Kostenverteilung
Jeder Club erhält bei der Durchführung eines Rankingdurchgangs ein Bahngeld von 
1.50 € / gemeldete Starterin.
Pro gemeldete Spielerin ist deshalb pro Durchgang (geplant 10 bzw 12, je nach 
Gruppenanzahl) eine Bahngebühr zu entrichten.
Die Bahngebühr wird bei der Meldung fällig.
Die Bahngebühr beträgt für die Saison 2009 – 2010 :  1.50 € / Durchgang
                                                                                      
 Diese 1.50 € pro Durchgang und Starterin sind als reines Bahngeld anzusehen und 
werden komplett an die ausrichtenden Clubs ausgezahlt.
 
Für die Verwaltungsarbei wird pro gemeldete Mannschaft eine Gebühr fällig.
4er- Mannschaft : 12.50 €/ Saison
6er-Mannschaft : 20.00 €/ Saison
 
Ausschreibungsstand : 05.05.2009 ( Laux K-H)
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